






www.mybsv.de | www.facebook.com/BremerSV | #BremerSV 

Vorwort I 
ALLE JAHRE WIEDER ! 
 
Es ist nun zum dritten Mal in Folge, dass der Bremer SV in der ersten Runde im DFB-Pokal antritt. 
Gegen Braunschweig und Frankfurt hat sich unsere Mannschaft achtbar geschlagen. Das verdient 
unseren Respekt. 
Respekt aber auch vor unseren Organisatoren und Helfern bei der Durchführung des Pokalspiels. 
Herzlichen Dank dafür. Auch wenn manchmal nicht alles „rund“ läuft in einem Verein, betrachten 
die Verantwortlichen dies als Herausforderung. Es gibt im Verein keine Probleme sondern immer 
wieder neue Aufgaben. Dank auch an all unsere Mannschaften der letzten Saison. Ihr habt dem BSV 
Achtung eigebracht. Weiteren Dank auch an alle, die dem Verein verbunden sind. Werbepartner, 
Sponsoren, aktive und passive Mitglieder und alle treuen Fans.  
Ohne Euch gäbe es keinen Bremer SV von 1906. 
 
Heute sind wir wieder im Stadion in Oberneuland als Gast beim Aufsteiger in die Bremen-Liga, dem 
FC-Oberneuland. Im Stadion am Panzenberg sind die Bedingungen des DFB nach eingehender 
Prüfung nicht zu erfüllen. Gerne hätten wir im heimischen Stadion gespielt.  
Herzlichen Dank also für die Unterstützung durch den FCO. 
 
Wir begrüßen herzlich unseren heutigen Gegner, den SV Darmstadt 98, und freuen uns auf ein 
faires und schönes Fußballspiel. Favorit ist natürlich unser Gast, ein Verein, der in einer der besten 
Ligen der Welt spielt. Aber wer kann es wissen. Es gibt Überraschungen und Sensationen. 
Von unserer Mannschaft erwarten wir einen hervorragenden Einsatz. Dann ist nichts 
ausgeschlossen. Unser Gegner möge uns verzeihen: 
Wir wollen in die nächste Runde. 
 
Freuen wir uns auf einen tollen Fußballtag. 
 
Dr. Peter Warnecke 
(1.Vorsitzender des BSV) 
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Vorwort II 
Liebe Fußballfreundinnen, liebe Fußballfreunde, 
 
kein Wettbewerb des Deutschen Fußball-Bundes zieht die Menschen derart in seinen Bann, wie der 
DFB-Pokal. Berlin ist das Ziel aller Teilnehmer an der ersten Runde. Wer einmal dort sein konnte, 
der weiß, dass es sich lohnt, dafür alles zu geben.  
Der DFB-Pokal lebt aber auch vom Aufeinandertreffen der Profis auf die Amateure. Mit dem Sieg 
im Bremer LOTTO-Pokal beginnt die Vorfreude auf die Auslosung und die stille Hoffnung, eines der 
Spitzenteams der Bundesliga zugelost zu bekommen. Das Duell zwischen dem vermeintlichen 
Kleinen und dem übermächtigen Großen macht den besonderen Reiz aus, auch weil eben nicht 
immer das höherklassige Team gewinnt.  
Deswegen habe ich auch kein Verständnis für Überlegungen aus dem Profibereich, diesen 
Wettbewerb zu verändern. Wer die Spitzenteams der Bundesliga mit einem Freilos versieht und die 
erste Runde nur noch zu einem Beschäftigungsprogramm für Amateurvereine verkommen lässt, 
wird am Ende dem gesamten DFB-Pokal schaden. 
Heute gilt es aber, unserem Bremer Vertreter die Daumen zu drücken. Für den Bremer Sportverein 
ist der DFB-Pokal längst kein Neuland mehr. Für die Spieler wird es aber trotzdem ein besonderes 
Erlebnis sein, sich einem Millionenpublikum zu präsentieren und gegen die Profis des SV Darmstadt 
aus der Bundesliga anzutreten. Ich bin mir sicher, dass die Blau-Weißen ihrem heutigen Gast alles 
abverlangen werden.  
 
Keine Weisheit beschreibt den DFB-Pokal so gut wie der legendäre Satz: Der Pokal hat seine 
eigenen Gesetze!  
 
In diesem Sinne: Auf geht’s BSV! 
 
Euer 
  
 
 
Präsident Bremer Fußball-Verband e.V. 
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Anpfiff 
 

Hallo Fußballfreunde! 

 

Es ist inzwischen eine liebe Gewohnheit geworden, dass unser BSV zu Beginn einer jeden 

Spielzeit im Konzert der Großen des deutschen Fußballs mitmischt! 

Dreimal Bremer Doublesieger in Folge! Wow, sagen wir BSV-Fans! 

Wir können uns vorstellen, dass so mancher Fan eines anderen Clubs oder auch der 

neutrale Amateurfußballbetrachter die Ansicht vertritt, hier könnte auch mal jemand 

anderes in den Genuss eines solchen Events kommen.  

Wir jedoch sehen das naturgemäß anders. Viele Jahre waren wir es, die hinter 

Mannschaften wie den Werder Amateuren (heute Werder II) oder später dem FC 

Oberneuland hergelaufen sind. Zumindest was die Teilnahme am DFB-Pokal betrifft. Jetzt 

ist es eben unsere große Zeit! Und wir hoffen, dass diese Zeit noch lange anhält und 

möglicherweise in nächster Zukunft mit dem i-Tüpfelchen, nämlich dem Aufstieg in die 4. 

Liga gekrönt wird. 

Doch heute ist heute. Und heute ist DFB-Pokal, 1. Hauptrunde! Und zu Gast ist Bundesligist 

SV Darmstadt 98. 

Obwohl: Zu Gast sind wir ja leider auch… Denn auch in diesem Jahr kann dieses große Spiel 
nicht bei uns am heimischen Panzenberg stattfinden. Wir müssen mal wieder ausweichen. 

Nach 2014 gegen den damaligen Bundesliga-Absteiger Eintracht Braunschweig (0:1), das 

auf Platz 11 des Weser-Stadions ausgetragen wurde, und 2015 gegen Eintracht Frankfurt 

(0:3), treffen wir auf die Darmstädter auch wieder hier am Vinnenweg in Oberneuland. 

Unser geliebter Panzenberg entspricht einfach (noch!) nicht den Anforderungen eines 

solchen Spiels. Der Verein hatte im Vorfeld alle Hebel in Bewegung gesetzt, um es 
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vielleicht doch möglich zu machen. Es hat leider nicht gereicht. Knackpunkt sind wie letztes 

Jahr die zu kleinen Umkleidekabinen und der nicht zeitnah zu erstellende Gästeblock. 

Wobei wir langjährigen BSV-Zuschauer uns natürlich trotzdem fragen, warum das früher 

kein Problem war. Denn in den Achtziger Jahren haben wir schon öfters gegen 

Profimannschaften im Pokal am Panzenberg gespielt. Die Menschen waren gleich, Spieler 

verdienten noch nicht so viel und wurden deshalb vielleicht nicht so sehr mit 

Samthandschuhen angefasst. Damals waren die Auflagen eben andere. Wir wissen, dass 

das zumeist gar nicht an den Vereinen liegt. Denen hätten die Amateurbedingungen gar 

nicht so viel ausgemacht. Die „Lilien“, unser heutiger Gegner, hätten sich wahrscheinlich 
sogar gefreut. Auch sie haben ja noch mit so manchen Unbequemlichkeiten am 

altehrwürdigen Böllenfalltor zu kämpfen. Die Verbände sehen das aber anders.  

Somit spielt der BSV eben mal wieder „auswärts“ im Pokal. Alle freuen sich auf die 
sportliche Möglichkeit, sich mit einem Bundesligisten zu messen, vielleicht vor einer 

stattlichen Kulisse. Zweimal hat sich unsere Mannschaft mehr als achtbar aus der Affäre 

gezogen. Gegen die Braunschweiger Eintracht hatten wir sogar die besseren Möglichkeiten 

und vielleicht sogar mehr als die knappe Niederlage verdient. Die Frankfurter waren letztes 

Jahr doch etwas zu clever für uns, taten nur das Nötigste, ließen unserer Mannschaft 

Spielräume ohne ernsthaft in Gefahr zu geraten. 

In diesem Jahr sind wir sehr gespannt, ob diese „Tradition“ fortgesetzt werden kann. Ist 
vielleicht eine große Sensation drin? Träumen ist ja erlaubt! Wir sind der große 

Außenseiter und haben nichts zu verlieren! 

Eigentlich haben wir keine Chance. Nutzen wir sie 

trotzdem! 
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Fanfare 
Spione? 

Nächste Woche beginnt auch 

wieder der Ligaalltag in der 

Fußball-Bundesliga. Mit dabei: 

Darmstadt 98. Unsere Gäste 

spielen am 1. Spieltag beim 1.FC 

Köln, dem Club meines kleinen 

Sohnes Jesper. Der hat schon 

geflachst und hofft: „Vielleicht 
kommt ja Peter Stöger zum 

spionieren oder vielleicht Anthony 

Modeste!“  

Fanartikel 

Der Bremer SV hat zur Feier des Tages sein Sortiment der Fanartikel aufgestockt. 

Wer weiß, vielleicht bekommen die neuen BSV-Becher mit dem Logo beider Clubs oder der 

DFB-Pokal-Schal mal einen besonderen Wert, sollte unser kleiner Außenseiter für eine 

Sensation sorgen können!  

Trikots 

Bei fast allen Mannschaften ist es inzwischen üblich: Es gibt neben Heim- und 

Auswärtstrikots auch Ausweichtrikots. Dieser neuartigen „Marotte“ hat sich nun auch der 
BSV angeschlossen und tritt heute in seinen funkelnagelneuen „Eventtrikots“ an. Ich habe 
sie noch nicht gesehen, aber es sollen wohl himmelblaue Leibchen sein. Na, bin gespannt, 

wie die aussehen. Ausgesucht hat sie nämlich die Mannschaft, höchst selbst! 
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Flutlicht 
DFB-Pokal. Eine liebgewordene Tradition für unseren kleinen Club, die neben einer Menge 

Reputation und Medieninteresse auch eine Menge Kohle, Zaster, Knete, sprich Geld in die 

Kassen spült! 

Auch in diesem Jahr ist unser Auftritt eine sechsstellige Summe wert. Da lohnt es sich 

schon, übers Jahr die paar zusätzlichen Spiele im Bremer Lottopokal auszutragen. 

In dieser Spielzeit war der BSV da auch schon wieder zweimal am Ball. Unter sengender 

Sommersonne schlug der Bremer Meister und Pokalsieger in Runde 1 den Bezirksligisten 

SC Weyhe mit 2:0, ehe in Runde 2 das Landesliga-Spitzenteam des SV Hemelingen mit 

0:11 heftig unter die Räder kam. 

In der nächsten Ausgabe des Lottopokals wird es nun aber deutlich schwerer. Unsere 

Mannschaft muss am Sonntag, 2. Oktober um 15 Uhr beim Brinkumer SV antreten. Das 

wird ein harter Ritt, wie immer am Brunnenweg. Wer aber auch in der Saison 2017/18 

einen attraktiven Gegner im DFB-Pokal haben möchte, muss auch solche Hürden 

schadlos überstehen! 

Da haben es die Männer von Darmstadt 98 einfach einfacher: Profis sein, Bundesliga 

oder 2.Liga spielen, schwupps – schon ist man im Lostopf! 

Vielleicht auch mal ein lohnendes Ziel für unseren kleinen Club?  

Auf der anderen Seite könnte man dann keine Sensation mehr schaffen, denn die 

Favoritenrolle in der ersten Runde liegt natürlich bei den Profis. Aber das muss ja nicht 

immer etwas heißen…! Erfahrungen im Bereich Überraschungen hat der BSV ja in 
unmittelbarer Nachbarschaft…  
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5 Fragen an Peter Niemeyer 

PK:  Herr Niemeyer, was verbinden Sie mit Bremen? 

Peter Niemeyer: Es waren die ersten Schritte in Deutschland nach meiner Zeit in Holland. Es ist 

eine Zeit, auf die ich sehr gerne zurückblicke und in der ich große Erfolge 

gefeiert habe mit Werder. Ich freue mich immer wieder, in den Norden 

zurückzukehren. 

PK:  War Ihnen der Bremer SV vorher ein Begriff? 

Peter Niemeyer: Ja, klar. Ich denke mit dem FC Oberneuland ist der Bremer SV einer der 

Vereine, die in Bremen bekannt sind und die regionalen Wettbewerbe für sich 

entscheiden. 

PK:  Mit welcher Zielsetzung gehen Sie in die bevorstehende Bundesligasaison? 

Peter Niemeyer: Alles andere als die Zielsetzung Klassenerhalt wäre utopisch. Letztes Jahr 

haben wir etwas Sensationelles erreicht, das in den vergangenen Jahren viele 

Vereine wie Braunschweig, Paderborn oder Fürth versucht haben. Wir wollen 

diese Leistung in der neuen Saison konservieren und erneut die Klasse halten. 

Aber das wird eine riesige Aufgabe, weil der Verein im Vergleich zu anderen 

Konkurrenten deutlich geringere Mittel hat. 

PK: Wie ist es für Sie, nach Ihrer aktiven Zeit beim SV Werder Bremen, wieder  in 

der Hansestadt zu sein? 

Peter Niemeyer: Ich hatte eine wunderschöne Zeit in Bremen und komme immer gerne dahin 

zurück. Ich habe dort auch außerhalb des Fußballplatzes viele Leute fürs Leben 

kennengelernt, die ich immer gerne treffe. So bietet das Spiel auch eine 

Möglichkeit, diese Menschen wiederzusehen. 
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PK: Wie bereiten Sie sich als Bundesligaprofi „Mental“ auf ein Spiel gegen einen 
Fünftligisten vor? 

Peter Niemeyer: Das ist immer die Krux, weswegen die erste Runde so schwierig ist. Es geht 

darum, Spiel und Gegner ernst zu nehmen, weil wir aus eigener Erfahrung 

wissen, dass Mentalität Qualität schlägt. Das leben wir in der Bundesliga in 

umgekehrter Weise. Der kleine Verein ist der Außenseiter, der versucht, den 

Großen zu schlagen. Diesmal müssen wir die Favoritenrolle annehmen und von 

der ersten Minute an Vollgas geben. Dann wird sich die individuell höhere 

Qualität durchsetzen. 

PK:  Vielen Dank! 

 

 

 

Steckbrief Peter Niemeyer: 

Geburtsdatum / -ort: 22.11.1983 / Memmingen 

Nationaltität:  deutsch 

Position (-en):  DM (ZM, IV) 

Beim SV Darmstadt 98 seit: 03.08.2015 

Rückennummer:  18 

vorherige Vereine: Twente Enschede (NL) | SV 

Werder Bremen | Hertha BSC 

Berlin |  

Bisherige Erfolge:  DFB-Pokal Sieger 2008 / 2009 - SV Werder Bremen 
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BREMER SV 2 0 1 6 / 1 7  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

#1 
Christian 

AHLERS-CEGLAREK 

18.04.1984 

deutsch 

#29 
Malte 

SEEMANN 

15.05.1994 

deutsch 

#3 
Maciej 

KWIATKOWSKI 

25.03.1988 

polnisch 

#5 
Denis 

NUKIĆ 

21.04.1987 

bosnisch-herzegowenisch 

#6 
Sebastian 

KMIEĆ 

16.06.1990 

polnisch / deutsch 

#9 
Dominic 

KROGEMANN 

14.08.1988 

deutsch 

#13 
Kerem 

SAHAN 

23.04.1996 

deutsch / türkisch 

#15 
Tim 

RIECKHOF 

28.12.1993 

deutsch 
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#20 
Frithjof 

RATHJEN 

18.12.1992 

deutsch 

#27 
Youness 

BUDUAR 

13.03.1992 

deutsch / 

#7 
Iurii 

KOTIUKOV 

21.04.1990 

russisch 

#10 
Alexander 

ARNHOLD 

20.06.1993 

deutsch 

#17 
Dave 

OTTO 

06.10.1988 

deutsch 

#18 
Philipp 

SCHILLER 

12.08.1992 

deutsch 

#19 
Ole 

LAABS 

15.12.1985 

deutsch 

#24 
André 

WALDAU 

28.02.1989 

deutsch 
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#4 
Christian 

SCHWARZ 

29.06.1986 

deutsch 

#8 
Salam 

GARAF 

01.03.1993 

staatenlos 

#11 
Sebastian 

KURKIEWICZ 

24.08.1987 

deutsch 

#14 
Elmehdi 

FAOUZI 

04.02.1997 

deutsch 

#21 
Vafing 

JABATEH 

09.06.1993 

liberia 

# 
Boris 

KOWESCHNIKOW 

19.06.1991 

deutsch / russisch 

#16 
Melvin 

SODJI 

22.06.1997 

deutsch 



www.mybsv.de | www.facebook.com/BremerSV | #BremerSV 
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#23 
Philipp 

ROCKAHR 

20.06.1989 

deutsch 

#26 (c) 
Nils 

LAABS 

29.02.1984 

deutsch 

#28 
Florent 

AZIRI 

03.09.1988 

deutsch 
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Das Team u m  d a s  T e a m  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Coach |  

Fabrizio Muzzicato 

Co & TW-Trainer | 

Jens Fröhlich 

Sportlicher Leiter | 

Klaus Gelsdorf 

Teammanager | 

Thomas Dubiel 

Physio | 

Jens Uhlhorn 

Physio |  

Jessika van Hoorn 

Physio |  

Raphael Wolf 

Masseur | 

Stan Becker 

Betreuer |  

Hartmut Bitterer 

Betreuer | 

Andreas Beeke 

Medienbeauftragter | 

Laris Nukić 
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BSV-Tippt 
Freunde, Vereinsangehörige & Werbepartner geben hier ihren Tipp für das DFB-Pokal Spiel ab! 

NAME POSITION TIPP 

Dr. Peter Warnecke 1. Vorsitzender BSV 2:2 / 5:4 n.E. 

Frank Roskosch Spielleiter BSV 3:1 

Karl-Heinz Trummer 1. Kassierer BSV 3:1 

Laris Nukić Medien- & Pressebeauftragter BSV 2:1 

Dijana Nukić Fotografin BSV  3:2 n.V. 

Malte Witt Team neusta 1:3 

Frank Lenk neusta communications  2:2 / 4:3 n.E. 

Gunnar Lübben-Rathjen Präsidium Werder Bremen 1:1 / 4:5 n.E. 

Alfons van Werde Pts Group AG 1:1 / 5:4 n.E. 

Florian Wellmann Florian Wellmann Immobilien 0:0 / 6:5 n.E. 
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Gästeblock  
Unser heutiger „Gast“: SV DARMSTADT 98 

Zum zweiten Mal in Folge stellt sich in diesem Jahr ein hessischer Bundesligist unserer 

Oberliga-Mannschaft im DFB-Pokal. 

Der SV Darmstadt 98 ist gewiss DIE Überraschung der abgelaufen Bundesliga-Saison 

gewesen. Den Klassenerhalt hatten nur wenige Experten den „Lilien“ zugetraut. Als 
Aufsteiger hat man es bekanntermaßen immer sehr schwer. Aber die Geschichte der 

Darmstädter der vergangenen Jahre liest sich wie aus dem Märchen. 2012/13 praktisch 

aus der 3. Liga abgestiegen, sicherte nur der Lizenzentzug für Kickers Offenbach die 

Ligazugehörigkeit. Ein Jahr später war aus dem Abstiegskandidat zur Regionalliga ein 

Drittliga-Spitzenteam geworden, das in den sensationellen dritten Platz belegte und somit 

in der Aufstiegsrelegation zur 2. Bundesliga gegen Arminia Bielefeld antreten durfte. In 

zwei dramatischen Spielen behielten die 98er mit 1:3 und 4:2 nach Verlängerung die 

Oberhand und stiegen nach 21 Jahren erstmals wieder in die zweithöchste deutsche 

Spielklasse auf. 

Doch damit war das Märchen noch nicht beendet. Auch in Liga zwei sorgte Darmstadt 98 

für Furore. Als Aufsteiger spielten sie lange um den Durchmarsch in die Bundesliga mit, 

der am letzten Spieltag denn auch tatsächlich gelang! 

Naturgemäß stand nichts weiter als der Klassenerhalt auf den Fahnen der Hessen für das 

erste Bundesliga-Jahr nach 33 Jahren. Während die meisten Mannschaften in dieser Lage 

vor allem auf Heimstärke bauen, waren bei Darmstadt 98 vielmehr die Besuche auf 

fremden Plätzen der Garant für den tatsächlich gelungenen Klassenerhalt.  
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Mit Trainer Dirk Schuster stellte der Club zudem den „Trainer des Jahres“ in der 
Bundesliga, der nun aber zum FC Azgsburg abgewandert ist. Der neue Mann an der 

Seitenlinie ist in Bremen alles andere als ein Unbekannter! Norbert Meier stand viele Jahre 

in den 80ern unter Otto Rehhagel im Kader von Werder Bremen. Er tritt ein recht schweres 

Erbe an, denn die Abgänge der „Lilien“ sind schon namhaft und zahlreich: 16 Spieler 

verließen den Club, darunter Leistungsträger wie Luca Caldirola (zurück zum SV Werder), 

Sandro Wagner (zu 1899 Hoffenheim) oder Konstantin Rausch (zum 1.FC Köln).  

Unter den 13 Neuzugängen fallen vor allem Sven Schipplock vom HSV, Laszlo Kleinheisler 

von Werder Bremen oder dem geneigten VfL-Osnabrück-Fan wie mir Daniel Heuer-

Fernandes vom SC Paderborn 07 auf.  

So gilt Darmstadt 98 auch in dieser Saison zum engeren Kreis der gefährdeten Teams in 

der Bundesliga. Mit den erlebten Tugenden der letzten Jahre ist aber ein erneuter 

Klassenerhalt auch nicht auszuschließen! 

Wissenswertes rund um Darmstadt 98 

Gegründet: 22. Mai 1898 

Vereinsfarben: blau-weiß 

Stadion: Merck-Stadion am Böllenfalltor (17000 Plätze), benannt nach Pappeln, den 

sogenannten Böllen. Der Rest des Namens leitet sich aus einem Stadttor ab, das sich in 

unmittelbarer Umgebung des heutigen Stadions befand. 
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Der Kader des SV Darmstadt 98: 

Tor:   Michael ESSER, Daniel HEUER FERNANDES 

Abwehr:  Daniel THUR, Johannes WOLFF, Aytac SULU ©, Immanuel HÖHN, Benjamin GORKA, 
Fabian HOLLAND, Júnior DIAZ, Can Luka AYDOGAN, Artem FEDETSKY, György GARICS, 
Sandro SIRGU 

Mittelfeld: Florian JUNGWIRTH, Peter NIEMEYER, Jérôme GONDORF, Mario VRANČIĆ, Liam FISCH, 
Laszlo KLEINHEISLER, Marcel HELLER 

Sturm: Denys OLIYNYK, Jan ROSENTHAL, Victor OBINNA, Sven SCHIPPLOCK, Dominik STROH-
ENGEL, Antonio COLAK, Felix PLATTE  

 
Trainer:  Norbert MEIER 
Co-Trainer: Frank HEINEMANN, Efthimios KOMPODIETAS 
TW-Trainer: Dimo WACHE | Athletiktrainer: Kai Peter SCHMITZ 
Sportlicher Leiter: Tom EILERS, Holger FACH 
 
 







Schlusspfiff 

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel! 

Und das hier sind die kommenden Termine für alle, die nicht genug vom BSV bekommen 

können! 

 

 

 

 

Internet:   www.mybsv.de  | www.facebook.com/BremerSV 

E-Mail:  bremersv@gmx.de  | YouTube Channel: Bremer SV 

     | Twitter: @BremerSV_1906 

Bankverbindung des Bremer SV:   Die Sparkasse in Bremen 

      IBAN: DE54 2905 0101 0001 0787 73 

BIC SBREDE22XXX  



Für unverlangt eingesandte Manuskripte oder Fotos wird keine Gewähr übernommen. Ein Anspruch auf Auslieferung besteht nicht.  
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